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 Mainz, 19.05.2022 
 
 
Anfrage 0728/2022 zur Sitzung Stadtrat am 01.06.2022 
 
Kommunale Fallkonferenzen (DIE LINKE) 
 

Gleich auf seiner zweiten Sitzung im August 2019 befasste sich der zuvor im Mai neugewählte Mainzer 
Stadtrat auf Antrag (1101/2019) der Fraktion DIE LINKE mit dem Konzept kommunaler Fallkonferenzen 
für Menschen, die aus verschiedensten Gründen keine Krankenversicherung haben. Obwohl sich die 
Fraktionen damals fast einhellig für das Konzept aussprachen, stimmte der Rat damals mehrheitlich für 
eine Überweisung in den Ausschuss. Coronabedingt etwa ein Jahr später, am 19. September 2020, 
wurde das Thema auf die Tagesordnung des Sozialausschusses genommen. Dort hatte ein Vertreter 
von Armut und Gesundheit in Deutschland e.V. die Gelegenheit, das Konzept der Fallkonferenzen vor-
zustellen. Der Antrag wurde auf der Ausschusssitzung nicht beschlossen, abgelehnt oder als erledigt 
erklärt. Seitdem sind aus dem Sozialdezernat keine weitere Infos zum Stand der kommunalen Fallkon-
ferenzen an die Fraktionen herangetragen worden. 

Wir fragen daher an: 

1. Welche konkreten Schritte hat die Stadtverwaltung seit dem 19. September 2020 unternom-
men, um kommunale Fallkonferenz in der Stadt Mainz möglich zu machen? 

2. Wann ist damit zu rechnen, dass der entsprechende Antrag 1101/2019 in den städtischen 
Gremien behandelt und zur Beschlussfassung freigegeben wird? 

3. Welche Erkenntnisse hat die Stadtverwaltung inzwischen über die Verwirklichbarkeit und Kos-
ten von möglichen kommunalen Fallkonferenzen in Mainz? 

 
 
 
 
Tupac Orellana 
(Fraktionsvorsitzender) 
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